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EMDEN - Eine riskante Boots-
fahrt auf dem Emder Treck-
fahrtstief hat für zwei Kinder
am Dienstagnachmittag ein
glückliches Ende genommen.
Wie die Feuerwehr Emden
mitteilt, hätten die beiden
ein schrottreifes Boot, das
am Ufer lag, losgebunden
und sich damit auf „große
Fahrt“ begeben. Ein besorg-
ter Anwohner sah dies und
informierte gegen 17 Uhr die
Polizei, die wiederum die
Feuerwehr hinzurief. Wie die
Feuerwehr schreibt, hatten
die zwei „kleinen Seeleute“
ihre Tour bereits beendet, als
die Rettungskräfte eintrafen.
Die Feuerwehr brach den
Einsatz daraufhin ab.

Kinder machten
eine riskante
Bootsfahrt

EMDEN - Am Dienstag ist ei-
ne neue Ausstellung in der
Galerie Amuthon-Art an der
Brückestraße in Emden eröff-
net worden. Der Galerie-Be-
sitzer und Künstler Helmut
Müller zeigt dort bis zum
7. März unter dem Titel „Pa-
pier“ seine Arbeiten. Zur Ver-
nissage kamen einige Gäste,
um bei einem Glas Sekt die
Werke anzusehen und mit

Müller über das von ihm Ge-
schaffene zu diskutieren.

Das Motto „Papier“ haben
der Künstler und die Kurato-
rin Sarah Byl nicht zufällig
gewählt: Papier sei im Leben
ein täglicher Begleiter, werde
zum Träger von
Ideen, zum Bau-
stoff eigener Räu-
me und Welten,
heißt es von
Amuthon-Art.
Gleichzeitig sei es
eine Stütze für wichtige Ge-
danken oder diene als Unter-
grund für flüchtige Kritzelei-
en. Schließlich könnten sich
eine Idee oder ein Gedanke
als so interessant erweisen,
dass man daran festhalte und

weiter arbeite. Die Bildserien
in der aktuellen Kusntaus-
stellung sollen unter ande-
rem eben dieses Festhalten
aufzeigen.

Die Ausstellung „Papier“
von Helmut Müller ist noch

bis zum 7. März
zu sehen. Der
Künstler ist ge-
bürtiger Emder
und hat seine Ga-
lerie im Dezem-
ber vergangenen

Jahres eröffnet. Amuthon-Art
ist von Dienstag bis Freitag
jeweils von 14 bis 18 Uhr so-
wie sonnabends von 11 bis
14 Uhr geöffnet. Weitere In-
formationen gibt es online
unter www.amuthon-art.de.

Helmut Müller zeigt neue Bilder
KUNST Die Ausstellung „Papier“ ist bis zum 7. März geöffnet

Zur Eröffnung am Diens-
tagabend kamen einige
Gäste in die Galerie
Amuthon-Art. Sie durf-
ten als erste die Werke
bestaunen.

Der Künstler Helmut Müller (rechts) feierte am Dienstag
mit den Gästen die Eröffnung der Ausstellung. BILD: F. DODEN

_________

______________________

Gezeigt werden
Arbeiten zum

Motto „Papier“

EMDEN - Auf eine Reise in ei-
ne merkwürdige Welt mit
höchst sonderbaren Gestal-
ten will das Nachwuchs-En-
semble der Emder Kulturin-
stitution „Theartic“ seine Zu-
schauer mitnehmen. „Das
Was-auch-immer“ heißt die
neue Produktion, die „Thear-
tic Junior“ mit 20 behinder-
ten und nicht-behinderten
Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen im
März auf die Bühne des Kul-
turbunkers Barenburg bringt.

Autorin ist Ulrike Hey-
mann, die das Ensemble zu-
sammen mit Claus Gosmann
leitet. Beide führen auch Re-
gie. Heymann ließ sich beim
Schreiben des Stückes wie
immer von den Rollenwün-
schen der mitwirkenden Kin-
der und Jugendlichen leiten.
„Dabei kamen merkwürdige
Figuren heraus“, sagte Hey-
mann.

Aus den Ideen der Darstel-
ler entwickelte sich während
der Proben nach und nach
die spannende Geschichte
um das „Was-auch-immer“,
dem die Protagonistin Nina
begegnet ist. Doch leider hat
die Jugendliche dieses „Was-
auch-immer“ wieder aus den
Augen verloren. Deshalb
macht sie sich mit vier
Freunden auf die Suche da-
nach. Das Quintett gerät da-
bei in eine wundersame Welt,
von der niemand weiß, ob sie
Phantasie oder Wirklichkeit
ist. Darin trifft es den Ritter

Kunibald mit-ohne-Pferd,
Zinnober, den König ohne
Untertanen, und den Zaube-
rer der Gerechtigkeit.

Ganz besonders hat es
Heymann das „französische
Agentenschaf“ angetan. Die-
se Figur geht auf die Idee ei-
ner jungen Darstellerin zu-
rück. Sie liebt Frankreich,
mag Schafe sowie Agentenfil-
me und wollte einfach alle
diese Vorlieben in ihrer Rolle
vereinen. Die Auflösung des
Rätsels um das „Was-auch-
immer“ will die Autorin und
Regisseurin nicht vorweg-

nehmen. Natürlich gibt es
auch Musik. Sie wird auf der
Bühne live von Arne Bohnet
(Tasteninstrumente) und Mi-
chael Junker (Blasinstrumen-
te) gespielt.

Das Theaterstück ist die
fünfte Produktion von
„Theartic junior“. Dieses En-
semble ging aus einem Kur-
sus für Musik, Bewegung,
Tanz und Theater hervor,
den „Theartic“ erstmals Ende
2003 auf Wunsch von Eltern
behinderter Kinder einrichte-
te. In den Folgejahren entwi-
ckelte sich daraus das En-

semble „Theartic junior“, das
im Jahr 2008 seinen ersten
großen Erfolg mit dem Stück
„Trockenschwimmen“ feier-
te. Zunächst bestand die
Gruppe nur aus Behinderten,
durch die öffentlichen Auf-
führungen kamen aber auch
immer mehr nichtbehinderte
Kinder und Jugendliche da-
zu. Es sei „der Idealfall von
Inklusion, wenn die Leute
von selber kommen“, freut
sich Ulrike Heymann über
das gleichberechtigte Mitei-
nander. Probleme damit ha-
be es nie gegeben. Heute ge-

hören 20 Kinder, Jugendliche
und junge Leute im Alter zwi-
schen acht und 21 Jahren
zum Ensemble. Die Hälfte
davon hat Behinderungen.
Fünf Spielerinnen und Spie-
ler sind von Anfang an dabei,
viele seit mehreren Jahren
und vier wechselten mittler-
weile in das Erwachsenen-
Ensemble von „Theartic“.
„Die Fluktuation ist also ge-
ring“, sagt die Leiterin. Die
Junior-Gruppe sei heute das
größte kontinuierlich arbei-
tende Emder Kinder- und Ju-
gendtheater-Ensemble.

Die Suche nach dem „Was-auch-immer“
KULTUR Das Emder Theaterensemble „Theartic Junior“ zeigt im März seine fünfte Produktion

In dem Stück gehen fünf
Freunde auf die Reise in
eine merkwürdige Welt
mit höchst sonderbaren
Gestalten. Die Ideen für
die Rollen lieferten die
Darsteller selbst.

VON HEIKO MÜLLER

Nina (Beeke Wiltfang, 2. von links), deren Freunde Lasse (Lars Groenewold, 3. von links) und Max (Klaas Trussner, 4.
von links) treffen auf der Suche nach dem „Was-auch-immer“ unter anderem den Zauberer Honoris (Marvin Meyer,
links) und das französische Agentenschaf Adèle (Victoria Heeren, rechts). BILD: ERNST WEERTS/EW FOTOGRAFIE

Das Stück „Das Was-
auch-immer“ des Emder
Ensembles „Theartic Ju-
nior“, wird am Sonn-
abend, 7. März, sowie
am Sonntag, 8. März, je-
weils ab 15 Uhr sowie
am Dienstag, 10. März,
am Mittwoch, 11. März,
und am Donnerstag,
12. März, jeweils ab
11 Uhr aufgeführt. Alle
Aufführungen sind im
Kulturbunker.

Der Vorverkauf für die
beiden Nachmittagsvor-
stellungen am 7. und
8. März beginnt am kom-
menden Montag im Em-
der Kulturbüro. Karten
für die Vormittagsvor-
stellungen am Dienstag,
10. März, und am Mitt-
woch, 11. März, gibt es
per E-Mail an
info@theartic-emden.de
(für Schulklassen) und
an der Tageskasse (für
Einzelpersonen).

Die Tickets kosten
sechs Euro für Erwach-
sene. Kinder, Schüler,
Behinderte und Erwerbs-
lose zahlen drei Euro.
Für Schulklassen be-
trägt der Eintrittspreis
2,50 Euro pro Person.

Die Produktion wird ge-
fördert von der Kloster-
kammer Hannover, der
Sparkassen-Stiftung Au-
rich-Norden und den
Stadtwerken Emden.

Für den 18. Mai ist ein
Gastspiel von „Theartic
junior“ während des Fes-
tivals „Is’ doch normal,
ey!“ in der Kulturetage
Oldenburg geplant.

Termine und Tickets

Anzeigen

Auslosung vom
10. Februar 2015

Es gelten die vom Notar festgestellten Lose der Original-Ziehungsliste.

Sparen+Gewinnen
Zum Glück für alle ein Gewinn

Ohne Gewähr.

EUR 5000,-: 1 068 863 Kundencenter Am Delft
EUR 1000,-: 4 503 916 Kundencenter Herrentor
EUR 5,-: auf die Endziffern 29, 41, 50, 85

Sonderauslosung:
1 x Reisegutschein derWorld of TUI in Höhe von
EUR 5000,- : 4 504 848 Kundencenter Herm.-Allmers-Str.

Mitgliedschaften im Rat der Stadt Norden
Der durch Aufgabe des Mandats der Beigeordneten Johanne
Carow freigewordene Sitz im Rat der Stadt Norden ist auf Herrn
Reinhard Brüling übergegangen. Der Sitzübergang wird hiermit
gem. § 44 Abs. 6 Nds. Kommunalwahlgesetz und § 77 Abs. 1 Nds.
Kommunalwahlordnung öffentlich bekannt gegeben.
Norden, 10.02.2015, Stadt Norden, Die Gemeindewahlleiterin
- i.V. Eilers

Amtliche Bekanntmachung

Gemeinde Moormerland Sitzung des Schulausschusses,
18.02.2015, 19.00 Uhr im Rathaus Warsingsfehn, Theodor-Heuss-
Str. 12, 26802 Moormerland, Tagesordnung:
1. - 4. Regularien

5. Aussprache über die Schulbegehung
6. Haushalt 2015
7. Regularie
8. Einwohnerfragestunde
9. Regularie

Sitzung des Verkehrsausschusses am 19.02.2015, 19.00 Uhr im
Rathaus Warsingsfehn, Theodor-Heuss-Str. 12, 26802 Moormerland,
Tagesordnung:
1.- 4. Regularien

5. Änderung der Satzung über Entschädigungen für Ehren-
beamte und sonst. ehrenamtlich tätige Funktionsträger in den
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Moormerland

6. Haushalt 2015
7. Regularie
8. Einwohnerfragestunde
9. Regularie

siehe www.moormerland.de Die Bürgermeisterin –Bettina Stöhr
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